
 

 

2. Sitzung des Haushaltsausschusses am 31.03.2010 
 
TOP 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Jochen Kreusch (Linke Liste) eröffnet die Sitzung um 15 Uhr.  
 
Anwesend sind (Mitglieder fett): Jochen Kreusch (Linke Liste),  Jonas Molitor (Linke 
Liste), Martin Degeling (Alternative Liste),  Benjamin Sandberg (GHG) für Gülcan 
Demircan,  Thomas Handrick (Jusos), Karsten Finke (GHG),  Judith Schwittek (GHG), 
Sebastian Dittmann (Linke Liste), Christian Wolf (Alternative Liste), Jannis Lülff (Linke 
Liste) 
Unentschuldigt fehlt: Christopher Drzazga (RCDS) 
 
TOP 2 Bestätigung des Protokolls 
 
Das Protokoll wird bei einer Enthaltung angenommen. 
 
TOP 3 Festlegung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 4 Bericht des Ausschussvorsitzenden und Anfragen 
 
Es gibt nichts zu berichten und keine Anfragen. 
 
TOP 5 Bericht des AStA und Anfragen 
 
Karsten Finke berichtet, dass demnächst eine der AStA Sekretärinnen in Rente gehen wird, 
weshalb die Stelle neu ausgeschrieben wurde. Nach über 100 Bewerbungen und einigen 
Vorstellungsgesprächen sind nun 2 Kandidatinnen in der näheren Auswahl. 
 
TOP 6 Beratung für den Haushalt 10/11 
 
Fragen zum Haushaltsentwurf: 
 
E1: 
Thomas Handrick fragt warum die Zinsen im Ansatz 10/11 höher sind. 
Sebastian Dittmann antwortet, dass die Zinsen nach der Finanzkrise wohl wieder steigen 
werden. 
 
E5: 
T.H. fragt warum der Posten Internationale Studierendenausweise wegfällt. Christian Wolf 
antwortet, dass die Ausweise jetzt nicht mehr im AStA, sondern nur noch bei STA Travel 
erhältlich sind. 
 
E7: 
T.H. fragt warum die Aufwandsentschädigungen für SP Sprecherin und Stellvertreterin erhöht 
werden. K.F. antwortet, dass die AEs bisher viel zu niedrig waren und eine Erhöhung 
dringend notwendig sei. 
 
T.H. begrüßt die Senkung der AStA-Aufwandsentschädigungen. 
 
T.H. fragt warum die Posten vom Autonomen Schwulenreferat und vom Autonomen Frauen 



 

 

und Lesbenreferat nicht gleich hoch sind. Karsten Finke antwortet, dass die beiden Referate 
keine Veränderungen wollen. 
 
E8: 
T.H. fragt warum der Zeitschriftenposten steigt. Sebastian Dittmann antwortet, dass der 
Ansatz an das Rechnungsergebnis vom letzten Jahr angeglichen wurde. 
 
T.H. fragt was der Posten Telefon Privat bedeutet. K.F. antwortet, dass persönliche 
Telefongespräche von AStA Referenten erst einmal bezahlt werden müssen bevor die 
Referenten den Betrag zurückzahlen. 
 
T.H. fragt warum die Rechtsanwaltkosten gestiegen sind. K.F. antwortet, dass dieses Jahr der 
Prozess gegen Fabian Ferber anstehe und daher höhere Kosten zu erwarten seien. 
 
T.H. fragt warum der Posten Landesastentreffen gestiegen ist. Jonas Molitor antwortet, dass 
sich der Beitrag nach den Studierendenzahlen richtet. 
 
T.H. fragt was der Posten Sonstiges bei den Mitgliedschaften in Verbänden bedeutet. C.W. 
antwortet, dass Geld für zukünftige Mitgliedschaften bereitstehen sein muss. 
 
E9: 
T.H. fragt warum die Posten Grundzuweisung SoSe und WiSe im aktuellen Ansatz gleich 
hoch sind, während im letzten Jahr der Posten im WiSe höher war. K.F. antwortet, dass die 
Grundzuweisung jedes Semester gleich hoch ist, aber im letzten Jahr zusätzliche Kosten für 
die Ausstattung der Fachschaften angefallen sind.  
 
E10: 
T.H. fragt warum der aktuelle Posten für das Videofestival geringer ist. Jochen Kreusch 
antwortet, dass das Videofestival nicht mehr dem AStA sondern BOSKOP angehört. K.F. 
ergänzt, dass das VF zu hohe Ausgaben hatte die zu Verlusten führten. Ab jetzt erhält das VF 
nur noch AStA Zuschüsse über BOSKOP. 
 
T.H. fragt warum die Zuschüsse für Initiativen steigen. K.F. antwortet, dass der AStA mehr 
Initiativen fördern will. 
 
E11:  
T.H. fragt warum beim Posten Druckerei die Ausgaben sinken. K.F. antwortet, dass ein 
Mitarbeiter in Rente gehen wird. 
 
S.D. sagt, dass der AStA sich weitere positive Effekte vom Wirtschaftskoordinator erhofft.  
Im KulturCafé werden die Einnahmen durch die Fußballweltmeisterschaft im Sommer 
steigen. 
 
T.H. fragt warum der Posten für den Personalaufwand bei der BSZ steigt. S.D. antwortet, dass 
die BSZ eine Praktikantenstelle zur Archivierung bekommt. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
Jochen Kreusch kündigt den nächsten HHA Termin am 7.4.2010 um 15 Uhr an. 
 
Jochen Kreusch schließt die Sitzung um 15:48 Uhr. 
 
Judith Schwittek 
Protokollführerin 


